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Unfall und Alkohol am Steuer: Polizei
Betzdorf im Einsatz

In Betzdorf kam es zu Unfallflucht und mehreren
Trunkenheitsfahrten. Polizei sucht Zeugen und leitet

Ermittlungen ein.

11.08.2024 – 10:07

Polizeidirektion Neuwied/Rhein

Schockierende Vorfälle in Betzdorf – Die
Schattenseiten des Straßenverkehrs

In Betzdorf hat die Polizei am vergangenen Wochenende
mehrere alarmierende Vorfälle registriert, die auf die Gefahren
im Straßenverkehr hinweisen. Diese Ereignisse werfen ein Licht
auf die Herausforderungen, denen sich die Gemeinschaft
gegenüber sieht, wenn es um Verkehrssicherheit und die
Handhabung von Alkohol- und Drogenkonsum geht.

Ein gefährlicher Fahrer und mögliche
Suizidabsichten

Ein erschreckender Vorfall ereignete sich am Samstagabend,
dem 10. August 2024, gegen 22:40 Uhr. Ein Fahrradfahrer, der
auf der B 62 bei Hövels in Schlangenlinien fuhr, fiel einer
Streifenwagenbesatzung auf. Bei der Kontrolle stellte sich
heraus, dass der 49-jährige Mann aus dem Rhein-Sieg-Kreis
stark alkoholisiert war. Nach einem Bluttest wurde die
Weiterfahrt untersagt. Alarmierend war jedoch, dass der Mann



nach der Kontrolle Suizidabsichten äußerte, was ihn in die Obhut
einer Fachklinik brachte. Diese Situation verdeutlicht die
psychosozialen Herausforderungen, die oft im Kontext von
Alkohol- und Drogenmissbrauch auftreten.

Ein Rückwärtsfahrer und eine Unfallflucht

Ein weiterer Vorfall, der die öffentliche Sicherheit betrifft,
ereignete sich auf einem Schotterparkplatz in der Kölner Straße
in Betzdorf zwischen Freitag, dem 9. August 2024, 23:00 Uhr,
und Samstag, dem 10. August 2024, 11:20 Uhr. Ein geparkter
Ford Focus wurde durch ein anderes Fahrzeug, das
möglicherweise beim Rückwärtsausparken den Parkplatz verließ,
beschädigt. Der Verursacher entfernte sich, ohne den Schaden
zu melden, was in der Gemeinde Besorgnis über die
Verantwortungslosigkeit im Straßenverkehr auslöst. An dem
Ford entstand ein Sachschaden von etwa 1000 Euro.

Medikamentenmissbrauch hinter dem
Steuer

Am selben Tag, dem 10. August 2024, wurde eine 47-jährige
Fahrerin eines schwarzen VW Cabrios gegen 20:09 Uhr von
einem Zeugen als unsicher fahrend gemeldet. Die
anschließende Kontrolle ergab, dass die Fahrerin erheblich unter
dem Einfluss von Medikamenten stand, was durch einen
Drogentest bestätigt wurde. Dies führte zu einer Blutentnahme
und der Sicherstellung ihres Führerscheins. Ein weiteres Beispiel
für die Notwendigkeit, auf die Gefahren von Drogen und
Medikamenten im Straßenverkehr aufmerksam zu machen.

Aufruf zur Achtsamkeit

Diese Vorfälle in Betzdorf unterstreichen die dringende
Notwendigkeit, das Bewusstsein für Sicherheit im
Straßenverkehr zu schärfen. Die Polizei ruft die Bürger dazu auf,
verantwortungsvoll mit Alkohol, Drogen und ihren



Fahrgewohnheiten umzugehen. Zeugen des Unfallgeschehens
auf dem Parkplatz in der Kölner Straße werden gebeten, sich bei
der Polizei Betzdorf zu melden. Die Sicherheit auf den Straßen
ist eine Gemeinschaftsangelegenheit.

Rückfragen bitte an:

Polizeiinspektion Betzdorf T.Moog, PHK

Telefon: 02741-9260

Pressemeldungen der Polizei Rheinland-Pfalz sind unter
Nennung der Quelle zur Veröffentlichung frei.
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